
Vorwort des  
Bürgermeisters

Jubiläen und  
Ehrungen

Mitteilungen der Gemeinde

Notdienste

Veranstaltungen

Inhalt 3 

4 

19

23

24

Schönen Frühling 
und frohe Ostern!

Gemeindezeitung März 2024
Zugestellt durch Post.at
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Erfolgreicher Implusabend

 

Unserem Aufruf, Zukunftsgestalter:in 
von Aschach zu werden, sind am Sams-
tag 13. Jänner 2024, erfreulicherweise 
ca. 50 Personen nachgekommen. Die 
angenehme und entspannte Atmo-
sphäre war an diesem Abend deutlich 
spürbar.

Nach der einleitenden Begrüßung durch 
Bürgermeister Dietmar Groiss berich-
tete Johannes Meinhart kurz über die 
Agenda 21 und unsere Ehrung durch den 
Landeshauptmann am 22.November 
2023 in der Raiffeisen-Arena.

Im ersten informellen Block berichteten 
Ramona Frandl, Gerhard Heger, Erhard 
Wimmer und Werner Konrad über die 
diversen aktuellen Agenda 21 Projekte.
Beim zweiten Block informierte uns  
Stefan Lettner (Fa. Cima) über die 

geplanten 
Aktivitäten im 
„Follow Up Pro-
zess“ bei unse-
ren laufenden 
Projekten und 
den Möglich-
keiten der 
Fördermittel 
beim Aktions-

programm des Landes OÖ.  betreffend 
Leerstandsmanagement.

Diverse weitere Informationen bezüglich 
neuer Ideen und eine interaktive Einheit 
rundeten den Abend ab. 
Bei einem Imbiss mit Livorno-Pizzaecken 
klang der Impulsabend gemütlich aus.
Wir danken allen Anwesenden für die 
aktive Mitarbeit!

Unsere nächsten Aktivitäten sind:
	› Kernteamsitzung am 13.3.24, „Follow 

UP Prozess“ mit Fa. CIMA
	› Fixieren der nächsten Bespre-

chungstermine der Projektwerk-
stätten (Ortskerngestaltung, Leer-
standsmanagement, Kunst & Kultur) 

	› Klausur des Gemeinderates und ev. 
Gründung einer „Agenda 21-Jugend-
Projektwerkstatt“.

	› Evaluierung der diversen neuen 
Ideen, ...

	› Planung diverser kleiner Info-Ver-
anstaltungen, ...

Es geht also 2024 zügig weiter im 
„Agenda 21 Zukunftsprozess“ für 
Aschach/D.  

Nur so zur Info!
Die Bezeichnung „AGENDA 21“ wurde bei 
der Konferenz der Vereinten Nationen 
für Umwelt und Entwicklung in Rio de 
Janeiro, Juni 1992 festgelegt.

Deshalb heißt es auch weiterhin Agenda 
21 und kann von uns leider nicht verän-
dert werden! 😄😉

Alle sind herzlich eingeladen  
mitzuarbeiten!

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN



Alles ist einer gewissen Ver-
änderung unterworfen. Panta 
rhei, also "alles fließt", wusste 

schon Heraklit im 5. Jhdt. vor Christus. 
Augenscheinlich wird dies derzeit 
etwa durch die ungewöhnlichen Wet-
terereignisse der letzten Monate. Auf 
die in unseren Breiten ungekannten 
Schneemassen Anfang Dezember mit 
zahlreichen umgestürzten Bäumen 
und daraus resultierenden Straßen-
sperren folgten der Hochwasseralarm 
am Jahresende, sowie der weltweit 
wärmste Jänner aller Zeiten. Wie 
sehr wir bei all diesen Ereignissen auf 
Organisationen wie unsere Freiwil-
lige Feuerwehr, aber auch den Wirt-
schaftshof Aschachtal angewiesen 
sind, lässt sich nach den jüngsten 
Erfahrungen nicht mehr bestreiten. An 
dieser Stelle möchte ich mich im Na-
men der Aschacher Bevölkerung bei 
euch für euren unheimlich wertvollen 
Einsatz bedanken.

Auch die Frühlingsboten machen 
derzeit früher als gewohnt auf sich 
aufmerksam. Während sich die einen 
freuen, bereits im Sonnenschein der 
ersten Märztage ein Eis an unserer 
schönen Donaupromenade genießen 
zu können, ändern sich für andere 
die Lebensumstände drastisch. Das 
unberechenbare Wetter stellt etwa die 
heimische Landwirtschaft vor enorme 
Herausforderungen, da Ernteausfälle 
wahrscheinlicher werden und mit 
Ertrags- und Qualitätseinbußen zu 
rechnen sein wird.

Erweitert man den Aufmerksamkeits-
radius über die europäischen Grenzen 
hinaus, so stellt sich die Situation noch 
weitaus dramatischer dar. Große, 
heute bevölkerte Gebiete könnten in 
absehbarer Zeit durch Hitze, Dürre 
und den steigenden Meeresspiegel für 
Mensch und Tier unbewohnbar wer-

Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Aschacherinnen,
Liebe Aschacher,
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den. Das Absterben ganzer Ökosys-
teme und die damit einhergehenden 
unvermeidbaren Migrationsbewegun-
gen im großen Ausmaß könnten die 
globalen Herausforderungen unserer 
Zeit werden.

Gleichzeitig laufen wir als Gesell-
schaft Gefahr, uns in der Frage des 
menschlichen Anteils am Klimawandel 
auseinanderdividieren zu lassen. Etwa 
mit Scheindebatten darüber, ob es 
legetim oder nicht sei, sich aus Protest 
auf die Straße zu kleben, werden die 
tatsächlichen Probleme und zukunfts-
relevanten Fragestellungen aus der öf-
fentlichen Aufmerksamkeit verdrängt. 
Außerdem wird im systematischen 
Hinterfragen des menschlichen Ein-
flusses auf das Klima von unterschied-
lichen polititschen Gruppierungen ver-
sucht, aus eigenem Interesse - ähnlich 
wie bei der Frage zum Impfen wäh-
rend der Corona-Pandemie - einen Keil 
in die Gesellschaft zu treiben.

Bei all den Veränderungen und Her-
ausforderungen, die im Gange sind, 
kommt mir immer wieder ein Aspekt 
in den Sinn, der mir für die Bewälti-
gung dieser Problemstellungen un-
heimlich wichtig erscheint: das soziale 
Klima und der gegenseitige Respekt 
füreinander. Die Art und Weise, wie 
man mit Menschen umgeht, die nicht 
die eigenen Sichtweisen teilen, beein-
flusst in einem hohen Ausmaß unsere 
Widerstandfähigkeit als Gesellschaft. 
Diese Widerstandfähigkeit brauchen 
wir,  wenn wir unsere demokratischen 
Strukturen über die anstehenden 
Herausforderungen hinaus erhalten 
und weiterentwickeln wollen. Ich bin 
außerdem davon überzeugt, dass ein 
gutes zwischenmenschliches Klima 
ein Garant dafür sein kann, dass in 
unseren Gemeindegremien die besten 
Entscheidungen für unseren Ort ge-

Dietmar Groiss

troffen werden. Im Kultivieren und 
Pflegen eines solchen Klimas sehe 
ich eine meiner Hauptaufgaben als 
Bürgermeister. Ein großer Vorteil: 
In diesem Fall kann der menschliche 
Einfluss wohl kaum bezweifelt werden. 
Arbeiten wir also daran - jeden Tag!

Ihr Bürgermeister

Des Marktgemeindeamt Aschach 
ist am  

Karfreitag, 29. März 2024 
 

 geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!



Jubilare

Alles Gute!
Wir möchten folgenden Jubilaren die besten  
Wünsche zu ihrem Geburtstag aussprechen!

Die abgedruckten Gratulationen sind stellvertretend für alle, die in den vergangenen Monaten einen (runden) Geburtstag, ein Ehejubiläum oder die Geburt eines Kindes feiern konnten. Hierzu 
noch ein Hinweis: Da wir aufgrund der aktuellen Rechtslage im Bezug auf Datenschutz Glückwünsche nur mehr nach ausdrücklicher (schriftlicher) Zustimmung abdrucken dürfen, bitten wir 
Sie, sofern Sie in den Gemeindenachrichten genannt werden möchten, Kontakt mit Fr. Anita Pröhl am Gemeindeamt aufzunehmen.
Natürlich veröffentlichen wir auch gerne Glückwünsche zu besonderen schulischen oder beruflichen Leistungen, aber auch hier muss eine schriftliche Zustimmung des/r Betroffenen vor-
liegen. Wir bitten um Verständnis und würden uns freuen, auch Ihnen in diesem Rahmen gratulieren zu dürfen!

DI Dr. Josef Gruber (80)

Antonia Wolfsteiner (101)

Hans-Reinhold Hammerl (80)

Johann Gschwendtner (93)
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sowie

Maria Kaiser (92)
Ernestine Mittendorfer (80)

Käthe Keplinger (80)
Rudolf Mattle (75)

Josef Elsener (70)

Elisabeth Lindorfer (90)

 Marianne Kummar (90)

Josef Falkner (70)



Wir trauern um folgende  
verstorbene Aschacherinnen  
und Aschacher:

Ludwig Ebner (15.10.1933 - 26.11.2023)

Johann Zauner (07.08.1955 - 11.12.2023)

Friedrich Auinger (28.12.1947 - 03.01.2024)

Margareta Urferer (15.06.1937 - 31.01.2024)

Katharina Schwung (17.10.1948 - 09.02.2024)

Mag. Brigitta Aspetsberger (23.04.1958 - 24.02.2024)

Johann Falkner (07.08.1960 - 24.02.2024)

Ingeborg Pusch (02.02.1943 - 01.03.2024)

Erika Kastner  (09.08.1947 - 02.03.2024)
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Wir gratulieren folgenden 
frischgebackenen Eltern 
zur Geburt ihres Kindes:

Gerald und Nicole Kronawettleithner 
zum Sohn Fabian

Martin & Lisa Schöringhumer
zum Sohn Oliver

Jürgen Schasching & Jill Langeveld
zur Tocher Heidi

Altin & Sabrije Veliu
zur Tochter Inara

Community Nurses Hartkirchen & Aschach

Stressbewältigung und 
psychische Gesundheit

*	 Entspannungstechniken: Erlernen 
Sie Entspannungstechniken wie 
Meditation oder Yoga, um Stress 
abzubauen.

*	 Hilfe suchen: Zögern Sie nicht, 
professionelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, wenn Sie Unterstützung 
benötigen.

Wir alle tragen Verantwortung für 
unsere psychische Gesundheit. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf uns selbst und 
aufeinander achen, um eine starke und 
gesunde Gemeinschaft zu sein.

Zögern Sie nicht, die Community Nurse, 
zu kontaktieren, wenn Sie Fragen haben 
oder Unterstützung  benötigen.

Liebe Gemeindebürger:innen! 

Als Ihre Community Nurses möchten wir 
Ihnen einige Empfehlungen zur Bewälti-
gung von Stress und zur Förderung ihrer 
psychischen Gesundheit vorstellen:

*	 Atmen Sie tief durch: Ein paar 
Atemzüge können Wunder wirken. 
Nehmen Sie sich regelmäßig Zeit, 
um teif ein- und auszuatmen und 
Stress abzubauen.

*	 Bewegung: Körperliche Aktivität, 
sei es Spazierengehen, Tanzen oder 
Sport, kann ihre Stimmung heben 
und Stress reduzieren.

*	 Gesunde Ernährung: Eine ausgewo-
gene Ernährung trägt dazu bei, ihr 
geistiges und körperliches Wohlbe-
finden zu unterstützen.

*	 Gespräche und soziale Bindung:  
Teilen Sie Ihre Gedanken und 
Sorgen mit Freunden oder Familie.
Soziale Bindungen sind ein wichti-
ger Schutzfaktor für die psychische 
Gesundheit.

*	 Zeit für sich selbst: Nehmen Sie 
sich Zeit für sich selbst, um sich zu 
erholen und Dinge zu tun, die Ihnen 
Freude bereiten.

Wie erreichen Sie uns?

Rotes Kreuz Hartkirchen
Karlingerstraße 17, 
4081 Hartkirchen

Montag-Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Telefon: +43 664 88581488
E-Mail: ef-cn@o.roteskreuz.at

Unser Angebot steht allen Gemeindebewohner:innen KOSTENLOS zur Verfügung!

Die Community-Nurses
DGKP und Psychiatrische Gesundheits- und Krankenpflege Maria Riebl,

DGKP Nadine Geiselmayr und DGKP Sabine Wagner

Die Gesundheit reicht weit 
über das körperliche Wohl-
befinden hinaus - auch  
unsere psychische Gesund-
heit ist von großer Bedeu-
tung.
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Unsere Volksschule erzählt...
Volksschule Aschach

Das Jahr 2024 hat in unserer Schule 
bereits eine Fülle aufregender 
Aktivitäten und Ereignisse mit sich 

gebracht. Von fröhlichem Faschings-
treiben über spannende Workshops bis 
hin zu lehrreichen Exkursionen - unsere 
Schüler:innen erleben eine bunte Vielfalt 
an Erlebnissen und Lernmöglichkeiten.

Am Faschingsdienstag eroberten die 
Narren unsere Schule. Die gesamte 
Schule machte einen Faschingsumzug 
und besuchte dabei die Bäckerei Einfalt, 
das Gemeindeamt, die Bäckerei Moser 
und die Sparkasse. Der Höhepunkt des 
Festes war das ausgelassene Feiern und 
Singen bis hin zum Springbrunnen.

Am 14. Februar präsentierten die Schul-
änfanger voller Stolz ihr Wissen, ihre Fä-
higkeiten und ihre künstlerischen Talente 
bei der Schülereinschreibung.

Ein weiteres aufregendes Ereignis war 
der Besuch des WebCheckers in der 
4. Klasse. Unsere Kinder hatten die 
Gelegenheit, sich mit der digitalen Welt 

vertraut zu machen und wichtige 
Tipps für sicheres Surfen im Inter-
net zu lernen (siehe auch Gesunde 
Gemeinde).

Zauberer Freddy verzauberte 
uns mit seinen Tricks. Besonders 
faszinierend war sein Kunststück, 
bei dem er eine Taube aus bunten 
Tüchern erscheinen ließ.

Im Jänner unternahmen unsere ersten 
und zweiten Klassen einen Ausflug nach 
Linz zum Zirkus des Wissens. Dort erfuh-
ren sie allerhand Interessantes über die 
geheimnisvolle Welt der Quallen und ihre 
faszinierenden Eigenschaften.

Ursula Ludwig

Hoher Besuch aus unserer  
Partnergemeinde

Die Delegation unter der Leitung 
von Bürgermeister Gregor Utracki 
und wir haben bei der Nachtwäch-

terführung mit Hubert Krexhammer 
viel Neues und Interessantes über die 
Geschichte unserer Gemeinde erfahren. 
Am Samstag wurde dann in einem 
Arbeitsgespräch mit dem Gemeindevor-
stand die weitere Ausgestaltung unserer 
Partnerschaft besprochen. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen ging es nach 
Engelhartszell, wo wir eine Führung im 
Schütz-Museum und im Stift Engelszell 
genießen durften.

Nach dem Gottesdienst am Sonntag 
und einem kurzen Kennenlernen mit 
dem neuen Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr traten unsere Gäste die 
Heimreise an . Danke für den Besuch und 
den fruchtbaren Austausch. Mit dem 
neuen Plan zur Partnerschaft sollen die 
Bevölkerung und die Vereine auf vielen 
Ebenen von diesen internationalen Kon-
takten profitieren.

Gemeindepartnerschaft

Ende Februar durften wir 
die Freunde aus unserer 
Partnergemeinde Kreuz-
enort in Schlesien bei uns 
empfangen.
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Neues aus der Mittelschule 
Hartkirchen

ter:innen zu befragen und in die Rollen 
von Entwickler:innen zu schlüpfen.
Die Teilnahme am „Codes&Future“ 
Workshoptag bot praxisnahe Erfah-
rungen und die Gelegenheit, direkt von 
Expert:innen zu lernen. Die Schüler:innen 
konnten somit nicht nur ihre Interessen 
im Bereich der Informationstechnologie 
vertiefen, sondern erfuhren auch mehr 
über die digitale Zukunft. 

Besuch im Landhaus OÖ 
Die 2a Klasse der Mittelschule Hart-
kirchen verbrachte im Februar einen 
lehrreichen Vormittag im oberöster-
reichischen Landhaus. In Kleingruppen 
setzten sich die Schülerinnen und Schü-
ler intensiv mit dem Thema Demokratie 
auseinander.

Ein besonderes Highlight war die 
Möglichkeit, drei Landtagsabgeordnete 
zu interviewen. Durch diese direkten 
Gespräche wurden Begriffe wie Gewal-
tentrennung, Mitbestimmung und Politik 
für die Mädchen und Burschen dieser 
Klasse greifbar und verständlich. Die 
Klasse zieht ein positives Resümee: Poli-
tik wurde nicht nur als wichtig, sondern 
auch als spannend erlebt.

In Kürze wird es auf der Homepage der 
Mittelschule Hartkirchen einen kurzen 
Film geben, den die Schülerinnen und 
Schüler teilweise selber an diesem Vor-
mittag gedreht haben. Durch die aktive 
Mitwirkung der Schülerinnen und Schü-
ler bietet der Film einen authentischen 
Einblick in ihre Eindrücke und Erlebnisse.
 
Workshops an der Mittelschule  
Hartkirchen
Was sind gute Manieren? Und wie 
hinterlasse ich bei einem Bewerbungs-
gespräch den besten Eindruck? Diesen 
Fragen gingen die 3. und 4. Klassen im 
Rahmen des Fachs Berufsorientierung 
auf den Grund. Die beiden Workshops 
„Stil und Etikette“ und „Bewerbungs-
training“ der Volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft OÖ vermittelten die wich-
tigsten Benimmregeln sowie korrekte 
Umgangsformen. Ebenso wurden die 
Schüler:innen auf die ersten Kontakte 
mit potenziellen Arbeitgeber:innen vor-
bereitet. Herr Kopeinig, den viele aus der 
Werbung der Austrian Airlines kennen, 
gab überzeugende Tipps, sich gut zu 
präsentieren und kompetent aufzutreten 
und übte mit der Klasse in Rollenspielen, 
das Gelernte in die Praxis zu überführen.
Ein herzliches Dankeschön gebührt dem 
Elternverein Hartkirchen für das groß-
zügige Sponsoring!

Schikurs der 2. Klassen
Gleich nach den Weihnachtsferien 
fuhren unsere zweiten Klassen auf Schi-
kurs auf die Wurzeralm. Es war endlich 
wieder einmal ein Schikurs wie damals: 
traumhafte Pistenbedingungen mit 
massenhaft Schnee sowie Traumwetter 
machten diese Woche zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Ob schnelle Renn-
fahrer oder komplette Anfänger, alle 
Teilnehmer kamen auf ihre Kosten. 

Autorenlesung
Auf Einladung der Schulbibliothe-
karin besuchte uns der niederös-

terrreichische Kinder- und Jugendbuch-
autor Hannes Hörndler, um den ersten 
und zweiten Klassen seine Bücher vor-
zustellen. In zwei kurzweiligen Lesungen, 
gepaart mit viel Humor und schauspiele-
rischem Talent, begeisterte der Autor die 
jungen Zuhörer und weckte ihr Interesse 
an Literatur. Ein besonderes Highlight 
war die Möglichkeit, am Ende der Veran-
staltung ein signiertes Buch mit persön-
licher Widmung zu gewinnen.

Mittelschule Hartkirchen beim  
„Codes&Future“ Workshoptag in Linz
Die Mittelschule Hartkirchen nahm am 
Workshoptag "Codes&Future" in Linz 
teil, um den Schülerinnen und Schülern 
einen Einblick in die digitale Welt zu er-
möglichen.

Am Vormittag 
präsentierte das 
JKU COOL Lab 
der Johannes 
Kepler Univer-
sität die Vielfalt 
technologischer 
Innovationen. 
Am Nachmittag 
bekam die 4a 
einen Einblick in 
die IT-Services 
der Energie 

AG. Die 4b lernte 
das Technologie-
unternehmen 
KEBA kennen. 
Hier hatten die 

Schüler:innen die Gelegenheit, Mitarbei-

Der Buchautor Hannes Hörndler mit der 
glücklichen Gewinnerin Giselle

Marc und Max aus 
der 4a dürfen im JKU 

COOL Lab sogenannte 
micro:bits program-
mieren und testen.

Simon und Lukas aus der 4b dürfen bei 
KEBA ein Spiel programmieren.

Erich im Gespräch mit den Landtagsabge-
ordneten Herrn Ing. Wahl, Herrn Dim und 

Frau Mag. Zehetmair



Marktchronist

Aus dem Gemeindearchiv...

Unsere Gemeinde-Topothek ist nun 
seit einiger Zeit online. Mit derzeit 
fast 2.800 Zeitdokumenten ist sie 

schon gut gefüllt und lädt Hobbyhisto-
riker, und solche die es noch werden 
wollen, zum Schmöckern ein. 

Hinweisen möchten wir in diesem 
Zusammenhang auf die Möglichkeit 
der Mitarbeit bei der Aufbereitung der 
Daten. Sie können zu gewissen Einträgen 
ihr Wissen beitragen, in dem Sie gestellte 
Fragen beantworten. 

Aber auch eine umfangreichere Mitar-
beit ist möglich. Sollten sie dahingehend 
Interesse zeigen, kontaktieren Sie doch 
gerne unseren Marktchronisten Armin 
Bernauer (Konakt siehe Infokasten).

Als weiteres "Sprachrohr" des Markt-
chronisten ist für den März geplant, die 
Rubrik "Aus dem Archiv..." auf unserer 

Kontakt
Marktchronist 

Armin Bernauer

T: +43 650 3721361
gemeindearchiv.aschach@gmail.com

Homepage zu etablieren, wo Armin 
Bernauer regelmäßig über spannende, 
historische Themen berichten wird. 

Sobalb der erste Beitrag online geht, 
erfahren Sie weitere Details aus einem 
News-Beitrag auf unserer Homepage.

aschach.topothek.ataschach.topothek.at
Die Gemeinde-Topothek ist hier zu finden:

Kindergarten Aschach

Manche Bücher werden über mehrere 
Wochen zum Thema. Die Kinder werden 
angeregt, die Geschichten im Rollen-
spiel nachzuspielen, die Inhalte werden 
"nachbesprochen", manchmal werden 
Mini-Theaterstücke entwickelt, oder die 
Kinder zeichnen Bilder dazu, wir singen 
ein passendes Lied oder basteln eine 
Figur aus dem Buch.

Die Kinder werden zum sprachlichen 
Ausdrücken ihrer Gedanken animiert, 
die Phantasie wird angeregt und die 
Kommunikationsfähigkeit gefördert.
In den Bücher kommen oft neue - bis 
dato unbekannte - Begriffe vor. So wird 
der Wortschatz erweitert oder die Inhal-
te regen zum Nachdenken an und bieten 
Gesprächsanlässe im Morgenkreis.
Es gibt in jedem Gruppenraum eine 
frei zugängliche, gemütlich gestaltete 
Bücherecke. Es stehen aber auch Hör-
spiel-CDs oder vielfältige Materialien für 
Kinder, die sich schon intensiver für das 
Schreiben und Lesen interessieren, zur 
Verfügung.

Buchbetrachtungen und das gemein-
sam darüber Sprechen ist fixer Be-
standteil des Kindergartenalltags, sollte 

aber besonders zuhause intensiv ge-
pflegt werden. Die tägliche "Gute-Nacht-
Geschichte" z. B. wäre ein wertvolles 
und schönes Ritual. Gute qualitätsvolle 
Bilderbücher sollten in keinem Kinder-
zimmer fehlen!

Darüber hinaus bietet die öffentliche 
Bibliothek Aschach ein umfangreiches 
Sortiment an lustigen, spannenden, 
abenteuerlichen, lehrreichen Bilder-
büchern zum Verleih an. Davon konnten 
sich die Schulanfänger:innen kürzlich 
bei einem "Lesevormittag" persönlich 
überzeugen! Ein herzlicher Dank für die 
Einladung gilt dem Bibliotheksteam. 

Was ist Literacy?
Kinder machen ihre ersten 
Erfahrungen mit Sprache 
und Schrift schon lange, 
bevor sie in der Schule 
lesen und schreiben lernen. 
Bei uns im Kindergarten 
werden Literacy-Erfahrun-
gen gezielt gefördert und 

somit ein Grundstein für das Lesen- und 
Schreibenlernen gelegt.

Wir fördern:
	» die Vertrautheit mit Büchern,  

Freude an Büchern
	» das Text und Sinnverstehen
	» das freie Erzählen, Nacherzählen
	» die Lese- und Schreibkompetenz - 

Vorläuferfertigkeiten für das Lernen 
in der Schule

Wichtig ist uns, dass Kinder lustvoll 
Erfahrungen mit der Lese-, Erzähl- und 
Schriftkultur sammeln: Gemeinsames 
Betrachten von Bilderbüchern, Vorlesen, 
Erzählen von Geschichten, Lernen von 
Gedichten und Reimen ...

LITERACY - Förderung im Kindergarten  
Lesen macht Spass!
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Gedächtnistraining in Aschach
Tatsächlich kann regelmäßiges Training 
die „grauen Zellen“ wieder in Schwung 
bringen. Egal ob man nur hin und wieder 
etwas vergisst, ein wenig mehr Proble-
me mit dem Gedächtnis hat oder eine 
Demenzerkrankung dahintersteckt. 
Gezieltes stadiengerechtes Training kann 
neue Gedanken und alte Erinnerungen 
wecken, es unterbricht den Alltag und 
fordert die TeilnehmerInnen. Gezielte 
Übungen fördern das Miteinander und 
können einem Gedächtnisverlust ent-
gegenwirken.

Karin Laschalt, Leiterin der MAS-De-
menzservicestellen bringt es auf den 
Punkt: „Konzentration, Kreativität, All-
tagsfähigkeiten und Bewegung werden 
gefördert. Und das alles mit Spaß und 
Humor und mit allen Sinnen." Laut 
Laschalt ist es auch wichtig, die Biogra-

AKTIONSTAG “FUSSGESUNDHEIT”

FITTE FÜSSE – EIN LEBEN LANG

18.04. 
15:00 - 20:00

15-minütige IMPULSREFERATE
Thomas Matuschek
15:15 Uhr Thema Hallux

15:30 Uhr Thema Senkfuß

17:15 Uhr Thema Hohlfuß

17:30 Uhr Thema Fersenschmerzen

18:15 Uhr Thema Vorfußschmerzen

18:30 Uhr Thema Hallux

Praktische Übungen für gesunde Füße
Fragemöglichkeit
Fußgesundheit für Kinder
Petra Haring, Physiotherapeutin

16:00 – 16:30 Uhr für Kinder ab 6 Jahren

17:00 – 17:30 Uhr für Erwachsene

Kostenlose Ganganalyse
Dauer ca. 20 Minuten pro Person

Info zu Kletterschuh Reparatur
ein besonderer Service für Bergfexe und Kletterfans

Kostenlose Info zum Thema (orthopädische) Einlagen und Maßschuhe
Sporteinlagen; Einlagen für Kinder, Diabetiker, Hausschuhe

Community Nurse DGKP Maria Riebl
Für allgemeine Fragen zur Verfügung

Fachlehrerin Barbara Hauer-Rathmair und Schüler:innen
der MS Hartkirchen sorgen für kleine Stärkung zwischendruch

Pfarrzentrum Aschach

Woher kommen meine Schmerzen beim
Gehen/Laufen und was kann ich dagegen tun?

Gesunde Gemeinde Aschach
@gesundegemeindeaschach @gesunde_gemeinde_aschach

www.aschach.at/Gesunde_Gemeinde

Mehr Infos

PROGRAMM:

Community Nurse
DGKP Maria Riebl

Thomas Matuschek

Petra Haring

Orthopädieschuhmacher
Padologe

Dipl. Physiotherapeutin

fien der Personen zu kennen, damit die 
Trainerin sich auf sie und ihre Situation 
einstellen kann.

Eine Trainingsteilnehmerin erzählt: „Es 
ist schön, in netter Runde zu sein, ohne 
etwas beweisen zu müssen. Wir lachen 
viel und so macht das Training hier ein-
fach Freude.“

Die Gruppe Aschach/Donau findet 1x pro 
Woche im Vereinsheim statt, ein Schnup-
pern ist jederzeit möglich. 

„Wo war nochmal…?“ 
und „Wie heißt der…?“

Anmeldung 
Karin Laschalt 
0664/8546699 

oder karin.laschalt@mas.or.at. 
Weiterführende Infos: 
www.alzheimerhilfe.at 

Web Checker Workshop – 
Kompetent rund ums 

Internet!

Die 4 a Klasse der VS Aschach und ihre Leh-
rerin Frau Andrea Winkler bedanken sich 
sehr herzlich bei der „Gesunden Gemeinde“ 
Aschach für die großartige Veranstaltung 
WEB CHECKER!

Gemeinsam mit einem qualifizierten 
Medienpädagogen des Jugendservice des 
Landes O.Ö. konnten die Kinder ihre Kom-
petenzen rund um das Internet erweitern. 
Dessen Möglichkeiten, aber auch Gefahren 
wurden erklärt und besprochen, Fragen 
konnten gestellt werden.

Sicherheit und Recht am eigenen Bild, Ein-
kaufen und Abzocke, digitaler Fußabdruck, 
Cybermobbing und vieles mehr wurden 
thematisiert.
Die Kinder werden durch diese Workshops 
befähigt Auskunfts- und Ansprechperson 
zum Thema Internet im eigenen Freundes-
kreis zu werden. 
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Mit Kindern 
über das 

Sterben reden

Vortrag von:
Mag. Jutta Steinschaden
Klinische und 
Gesundheitspsychologin
Krebshilfe Wien
Leiterin: "Mama/Papa hat Krebs"

Eintritt kostenlos | ohne Voranmeldung

26.4.
19:00 Uhr

Pfarrzentrum

Gesunde Gemeinde Aschach
@gesundegemeindeaschach @gesunde_gemeinde_aschach

www.aschach.at/Gesunde_Gemeinde



Öffentliche Bibliothek der Pfarre Aschach

Neues aus der Bibliothek

Heuer jäh-
ren sich 
Erich 

Kästners 125. 
Geburts- und 
50. Todestag.  
Der Autor, den 
wir hauptsäch-
lich von Kinder-
büchern wie 
„Das doppelte 
Lottchen“ und 
„Emil und die 
Detektive“ kennen, war auch Verfasser 
politischer Texte. Er war Mahner und 
Warner vor dem Krieg und musste 1933 
zusehen, wie seine Bücher am Berliner 
Opernplatz verbrannt wurden. Wir wol-
len mit dem Buch „Über das Verbrennen 
von Büchern“ an ihn erinnern.

Der Schauspieler Charles M. Huber, 
manchen vielleicht noch bekannt aus 
der Fernsehserie „Der Alte“, war auch 
politisch als Mitglied des deutschen 
Bundestags aktiv. Zuhause in zwei 
Welten verbindet er Politik und persön-
liche Erlebnisse in seinem lesenswerten 

Buch „Weltbühne 
Afrika, zwischen 
Politik und 
Schauspiel“. 
Veränderte 
geopolitische 
Gegebenheiten 
und Absichten 
und ungeregelte 
Migration rücken 
Afrika vermehrt 
in den europäi-
schen Fokus.

Wien ist Schauplatz der folgenden zwei 
Bücher:

In „Café Untergang“ begibt sich der 
Historiker und 
Journalist  
Günther Haller 
auf die Spuren 
von Stalin, 
Hitler, Trotzki 
und Tito 1913 
in Wien und 
verbindet deren 
Biographien 
mit dem Leben 
in Wien kurz 
vor dem ersten 
Weltkrieg. 

„Tatort Wien - Verbrechen, Mord und 
Totschlag“ von Clemens Marschall zeigt 

die finsteren 
Seiten Wiens 
anhand spekta-
kulärer wahrer 
Verbrechen. 
Sehr interessant 
sind Berichte 
der Medien und 
Reaktionen der 
damaligen Ge-
sellschaft.

Dr. Ulrike Mair-Berbalk

11

Öffnungzeiten der Bibliothek 

Di: 16:00 – 18:00
Fr: 16:00 – 18:30
So: 10:00 – 11:30

www.bibliothek-aschach.at

Heute wollen wir Ihnen 
ein paar Neuzugänge 
im Sachbuchbereich 
Geschichte und Politik 
vorstellen:

 

Hinweisen möchten wir 
auch auf unseren großen 

Bücherflohmarkt im 
Pfarrzentrum



jeden letzten Samstag im Monat zwischen 
März und November 

entlang der Donaupromenade

9:00 -14:00

GENUSS - MENSCH - KULTUR

der Markt am Ufer

>> Eventuelle Änderungen und Ergänzungen des Programms erfahren Sie zeitig 
über die Gem2GO App <<

30. MÄRZ

27. JULI

31. AUG.

28. SEPT.

OKT.

30. NOV.

29. JUNI

25. MAI

27. APRIL

SWING & BLUES aus der goldenen Ära mit Christine Plakolm & ihrer Kollegin Uli. 
OSTERAKTION für Kinder mit Ramona Frandl aus dem Kulturausschuss.

SWING, POP & BLUES mit Christine Plakolm und Band. Trockenes Schlagzeug, 
runde Bässe und scharfe Gitarren unterstützen eine groovige S(w)ingstimme.
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG, organisiert von der Freiwilligen Feuerwehr 
Aschach/D. Details werden noch bekanntgegeben.

BILDERBUCH LESEN & BASTELN mit Karina Gaadt aus dem Kulturausschuss.
KLEINER BÜCHERFLOHMARKT der Bibliothek Aschach/D.

„WIADAWÖ!“ die Band rund um Multitalent Gotthard Wagner, gibt auch in dieser 
Saison wieder ihr Bestes am Schmankerlmarkt.
KINDER-KREATIVPROGRAMM mit Marie Ruprecht-Wimmer aus dem 
Kulturausschuss

POOLPARTY! Die beiden Vereine Aufschrei & Schlot machen gemeinsame Sache 
und bieten im Juli ein Bälle-Freibad mit Bade-Kiosk an. Spaß für Jung & Alt!

FLOHMARKT auf der Promenade
Der perfekte Zeitpunkt um mal wieder auszusortieren - Jemand anderes könnte sich 
noch darüber freuen! Bitte kommen Sie mit eigenen Tischen und melden sich vorab 
unter 07273/635512 oder eva.mair@aschach-donau.ooe.gv.at 
am Gemeindeamt an. Es fällt keine Standgebühr an. 

ALLES RUND UM DEN KÜRBIS
Kürbissuppen in verschiedenen Variationen und Kürbis bemalen mit dem Verein 
LANDLEBEN Aschach/D. und der ORTSBAUERNSCHAFT.

KEIN MARKTTAG wegen Nationalfeiertag

Musikalische Umrahmung durch die ASCHACHER MARKTMUSIKKAPELLE

Kulturprogramm 2024

Sie produzieren Lebensmittel, stellen schöne Dinge her, machen Musik, begeistern 
gerne Kinder, sind stolze Besitzer eines Foodtrucks, Gärtnern leidenschaftlich und haben 

zu viel Ertrag, oder wollen in irgendeiner anderen Form Teil 
des Aschacher Schmankerlmarktes sein? 

Dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt unter 07273/635512 oder 
eva.mair@aschach-donau.ooe.gv.at 

ASCHACHER
SCHMANKERL

MARKT
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Ein Gutschein des Kulturvereins 
SPEKTRUM ist ein perfektes  
Geschenk für jeden Anlass, ob als 

Last-Minute-Aufmerksamkeit oder lange 
geplant, ob Ostern, Muttertag, Geburts-
tag oder einfach so.

Der Gutschein wird mit dem gewünsch-
ten Betrag ausgestellt und gilt für  

beliebige Veranstaltungen des  
SPEKTRUM Kulturprogramms.

Sie erhalten die Gutscheine bei jeder 
Spektrum-Veranstaltung oder Sie kön-
nen diese über die Homepage 
(www.spektrum-aschach.at unter Mit-
gliedschaft und Karten) bestellen und 
bekommen sie dann zugeschickt.

Kulturvergnügen schenken

... und das sind unsere nächsten  
Veranstaltungen:

06.04.2024. 20:00 Uhr:
"Lara Amalia | Lost Compadres"

Doppel-Konzert

13. 04. 2024, 19:00 Uhr:
"Weibsbilder: Chaos"

Ausstellung

19.04.2024, 20:00 Uhr:
"Katharina Straßer: 

50+ Jahre Austropop",
 Konzert

04.05.2024, 20:00 Uhr
"RaDeschnig: Säulenheilig"

Kabarett

25.05.2024, 20:00 Uhr
"Hans Theessink Solo"

Konzert

Alle Veranstaltungen finden in der  
Tischerlei am Schopperplatz statt.

Details und Infos unter
www. spektrum-aschach.at

Mit diesem Geschenk bereiten Sie bestimmt viel Freude,  
und das ganz schnell und einfach.

Sessel Gesundheits-YOGA 
für Senioren 60+/-

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Unter dem Motto "FIT IN 
JEDEM ALTER" startet am 
10.04.2024 wöchentlich 
jeweils mittwochs von 10:00 
bis 11:00 Uhr im Pfarrzentrum 
Aschach unter der Leitung 
von Daniela Weichselbaumer 
eine neue Kursreihe.

Sehr herzlich lade ich am 10.04.2024 zum Kennenlehrnen 
zu einer kostenlosen Schnupperstunde ein. Eine Anmel-
dung zur Schnupperstunde ist bitte unbedingt erforder-
lich!

Folgetermine: (6x) 17. 4., 24.04., 08.05., 15.05., 22.05., 29.05

Gerade in der zweiten Lebenshälfte ist es noch wichtiger 
daran zu arbeiten, körperlich beweglich und geistig fit zu 
bleiben, sprich "nicht einzurosten". Yoga zu üben ist ein wun-
derbares ganzheitliches Instrument, um die Energie wieder 
ins fließen zu bringen, zu reinigen und zu stärken. Die eige-
ne Mitte wird besser spürbar und so kannst du wieder Kraft 
und Energie für deinen Alltag schöpfen.

Die Einheiten sind so aufgebaut, dass praktisch (fast) jeder 
teilnehmen kann. Wir üben achtsam im Stehen und Sitzen, 
am und neben dem Stuhl (nicht am Boden). Jeder kann im 
eigenen Tempo in die Übungen reinwachsen.

Beschenke dich selbst mit einer Stunde Auszeit, VON und 
FÜR deinen Alltag! Infos und Anmeldung 0650/7041974, 

daniela.weixelbaumer@gmx.at. 

Es ist nie zu spät mit Yoga zu beginnen!
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Hohes Einsatzaufkommen im Winter

Vorallem das ersten Advents-
wochenende, mit seinen äußert 
ergiebigen Schneefällen und 

den damit verbundenen Schäden und 
Gefahrenlagen, hatte es in sich. Unsere 
Wehr stand im Dauereinsatz, insgesamt 
wurden mehr als 30 Einsätze verschie-
denster Größe im ganzen Pflichtbereich 
abgearbeitet. Aufgrund der Gefährdung 
durch Schneebruch beim Baumbestand 
war eine Sperre der Bereiche Sommer-
berg und Kaiserau unumgänglich.

Aber auch rund um die Weihnachts-
feiertage bescherte uns das Sturmtief 
"Zoltan" und seine Folgeerscheinungen 
einiges an Arbeit. Innerhalb einer Woche 
mussten wir 7 mal ausrücken. Das Ein-
satzspektrum reichte dabei von Überflu-
tung und Kellerauspumpen, über einen 
Verkehrsunfall und Brandmeldealarme 
bis hin zum Brand einer Hecke.

Der anschließenden Hochwasserlage fiel 
leider auch unsere Taucherweihnacht 
zum Opfer. Wir freuen uns aber schon 
auf die 51. Ausgabe am 21. Dezember 
2024.

Natürlich waren wir auch abseits des 
Einsatzgeschehens nicht untätig:
Beim Wissenstest der Feuerwehrjugend 
konnten die Kameraden Florian Ettl 
(Wissenstest in Gold) und Tobias Humer 
(Feuerjugendleistabzeichen in Gold) 
nach umfangreicher Vorbereitung ihr 
Können erfolgreich unter Beweis stellen.

Auf dem Übungssektor gab es ebenfalls 
einige Highlights:
Wichtige Tipps und Tricks für unser 
neu angekauftes Absturzsicherungs-
set konnten wir uns bei den Profis der 
Höhenrettergruppe Alkoven im Rahmen 
einer gemeinsamsamen Übung holen. 
Ein weiteres wichtiges Thema waren 
Umstellungen in der internen Kommu-
nikation und zum Landesfeuerwehr-
kommando (Neues Einsatzleitsystem, 
Statusfunk), die bei meheren Schulungs-
terminen abgehandelt wurden.

Seit Anfang Jänner laufen die Vorberei-
tungen auf die Atemschutz- und Brand-
dienstleistungsprüfungen, die Mitte bzw. 
Ende März abgenommen werden.
Zwei Kameraden (Tobias Humer und  
Jonas Keplinger) bereiten sich unter-
des im Rahmen der feuerwehrinternen 
Grundausbildung auf den Truppmann-
lehrgang in Hartkirchen vor - dem ersten 

Schritt zum aktiven Feuerwehrmitglied.
Der Bereich der Kameradschaftspflege 
war ebenfalls gut gefüllt. Allem voran 
natürlich unsere alljährliche Vollver-
sammlung am 1. März im AVZ, bei der 
Kommandant Christian Müller wieder-
rum zahlreiche Ehrengäste und natürlich 
die Kameraden unserer Wehr begrüßen 
konnte. Neben den Tätigkeitsberichten 
der einzelnen Funkionäre standen auch 
wieder zahlreiche Ehrungen und die 
Angelobung einiger Kameraden auf der 
Agenda. Nach der Wahl des Bezirks- und 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten im 
Jänner (beide wurden in ihren Ämtern 
bestätigt) wurden auch die neuen Funk-
tionäre auf Bezirks- bzw Abschnittsebe-
ne präsentiert, wo auch 3 Kameraden 
unserer Wehr (Andreas Binder, Stefan 
Binder und Stefan Humer) verantwor-
tungsvolle Aufgaben innehaben.

Vorher standen aber auch noch 2 Punkte 
auf dem Programm. So stattete eine 
Abordnung unserer Wehr der Partner-
feuerwehr in Bischofshofen anlässlich 
ihres Feuerwehrballs einen Besuch ab. 
Beim letzten Schmankerlmarkt 2023 
waren wir auch wieder vertreten und 
veranstalteten im Anschluss gleich einen 
stimmungsvollen Punschstand zur Vor-
weihnachtszeit.

Apropos "Schmankerlmarkt": Im Rah-
men der diesjährigen April-Ausgabe des 
Marktes werden wir eine Feuerlöscher-
überprüfung anbieten. Details sind noch 
in der Ausarbeitung und werden über 
unsere Instagram- und Facebook-Kanäle 
(sowie auf der Homepage der Gemeinde)
bekanntgegeben - also gerne diesen fol-
gen, um keine Neuigkeiten aus unseren 
Reihen zu versäumen.
Abschließend wünschen wir der ge-
samten Bevölkerung eine unfallfreie und 
schöne Frühlingszeit und ein gesegnetes 
Osterfest. Bis zum nächsten Mal.

Kontakt:

Pflichtbereichskommandant
Christian Müller, HBI

+43 676 7557985
christian.mueller@

feuerwehr-aschach.at

Gleich zwei Groß-
schadensereignisse 
haben uns in den letzten 
Monaten auf Trab 
gehalten!

Die geehrten Kameraden Gabriel Freinbichler  
und Hans-Peter Pirklbauer mit Kommandant 

Christian Müller, Vzgbm.in Ramona Frandl und 
Abschnitts-Feuerwehrkommant Hubert Strasser 

im Rahmen der Vollversammlung
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32. Int. Aschacher Donau Open

Das Internationale Aschacher Open 
im Schiffermarkt zwischen Weih-
nachten und Silvester darf sich 

zu Recht Traditionsturnier nennen und 
viele sehen es als Turnier bei Freunden. 
Waren coronabedingt in den Vorjahren 
etwas weniger Teilnehmer, so konnte 
man heuer wieder die 200er Marke in 
allen Turnieren überschreiten und es 
herrschte die gewohnte und geliebte 
Aschacher Atmosphäre mit vielen lang-
jährigen Stammgästen und immer wie-
der interessanten neuen Teilnehmern. 
Diese Mischung macht das Turnier auch 
für die umliegenden Tourismusbetrie-
be immer wieder interessant, denn es 
füllt die Lücke zwischen den Feiertagen 
optimal.

Die A-Gruppe wurde vom Stammgast 
Großmeister Marko Tratar aus Slowe-
nien angeführt und auf der Setzliste 
folgten Großmeister Milan Pacher und 
FIDE-Meister Martin Jablonicky aus der 
Slowakei. Sehr erfreulich war, dass im 
weiteren Feld sehr viele junge Schach-
spielerinnen und Schachspieler zu 
finden waren, diese Gruppe wurde 
vom jüngsten oberösterreichischen 
Schnellschachstaatsmeister Jakob 
Postlmayer angeführt. Das Turnier 
entwickelte sich sehr spannend und 
nach fünf Runden lagen sieben Spie-
ler mit vier Punkten gleichauf an der 
Spitze. Die Nummer 1 und Nummer 
3 mussten sich in den Folgerunden 

gegen den Ottensheimer Florian Sand-
höfner jeweils mit Remis begnügen und 
somit war der Weg frei für FIDE-Meister 
Martin Jablonicky, der mit zwei Siegen 
den alleinigen Turniersieg sichern 
konnte. Die Großmeister Milan Pacher 
und Marko Tratar vervollständigten 
punktegleich das Podest. Erfreulich war 
auch, dass unter den Top 10 mit Florian 
Sandhöfner (4), Jakob Postlmayer (6) 
und Sota Alexander Glössl (8) drei Ober-
österreicher landeten. 

Besonders spannend war der Kampf 
um den Damenpreis, den letztendlich Or 
Shatil aus Israel aufgrund der besse-
ren Zweitwertung vor Katharina Katter 
für sich entschied. Beide belegten die 
elfte und zwölfte Position. Die parallel 
ausgetragene U-18 Jugendlandes-
meisterschaft gewann Soto Alexander 
Glössl, der mit Startnummer 31 einen 
ausgezeichneten achten Platz erreichte. 
Eferdinger Bezirksmeister wurde Alois 
Schwabeneder aus Prambachkirchen.

Aschach spielt Schach. 
Denn wenn man schon 
so heißt, dann muss es 
so sein. 

Interesse am Schachsport?

Kontaktieren Sie Günter Mitterhuemer 
unter T: 0664 6440109 oder  

E: guenter.mitterhuemer@schach.at

Weitere Fotos zum Schachturnier  
sind hier zu finden:

https://schachunddarts.at/32.Donauo-
pen%20Aschach%202023/

SV Sparkasse Aschach

Mit sieben Nachwuchsteams - 
zwei davon in Spielgemeinschaf-
ten mit unseren Freund:innen 

aus Haibach - bestritt der SV Sparkasse 
Aschach/D. die Herbstsaison 2023. Und 
das durchaus erfolgreich. So blieben 
beispielsweise unsere U10-Burschen 
mit Trainer Hannes Rohrhuber in allen 
neun Meisterschaftsspielen ungeschla-
gen und feierten acht Siege. Auch die 
anderen Jahrgänge lieferten Woche für 
Woche gute Ergebnisse ab, darunter 
auch unsere beiden Mädchenteams. 

Diese überzeugten in der Meisterschaft 
gegen ihre männlichen Kollgen und 
stellten auch bei mehreren Girlcups (u. 
a. in Aschach) ihr Können unter Beweis. 
Mit Kampfmannschaftstrainer Basem 
Tawadrous konnten wir im Herbst einen 
erfahrenen Übungsleiter für unsere 
U14 gewinnen. Mit drei Siegen aus den 
letzten fünf Spielen lässt sich hier klarer 
Aufwind erkennen.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei al-
len Sponsoren bedanken, die dem Nach-

wuchs des SV Sparkasse Aschach/D. in 
der Vergangenheit finanziell und logis-
tisch geholfen haben. Wir hoffen auch 
weiterhin auf großzügige Unterstützung.

Natürlich würden wir uns auch in dieser 
Saison freuen, wenn wir das eine oder 
andere neue Gesicht bei unserem Verein 
begrüßen dürfen. Für Auskünfte rund 
um den Nachwuchsfußball steht unser 
Jugendleiter Stefan Achleitner unter 
0650/9820554 gerne zur Verfügung.

Fußball Nachwuchs

Aktuelle Informationen 
findet man auf Facebook 

und Instagram unter  
sv.aschach.nachwuchs



Dabei wurden nicht nicht nur Aschacher 
Weine verkostet, sondern die Besuche-
rinnen und Besucher erfuhren bei einem  
kurzweiligen Vortrag des Aschacher 
Marktchronisten Armin Bernauer auch 
einiges über die Geschichte des Wein-
baus in Aschach.

Nikolausbesuch & Jahresausklang mit 
Weihnachtskonzert
Trotz des starken Schneefalls durften wir 
beim ersten "Aschacher Kinderadvent" 
den Niklaus begrüßen.

Während sich unsere kleinen Gäste die 
Wartezeit in der Bastelstube verkürzten, 
konnten die großen Besucherinnen und 
Besucher draußen bei weihnachtlicher 
Musik sich auf den Advent einstimmen. 
Den Jahresabschluss gestaltete Hilde 
Golker mit dem Weihnachtskonzert des 
Vokalensembles "Voices" in der Pfarrkir-
che Aschach
Wir freuen uns, das heurige Vereinsjahr 
schwungvoll mit einem klassischen Früh-
jahrskonzert in der Pfarrkirche Aschach 
einleiten zu dürfen.

Marie Ruprecht -  
Der Raum dazwischen

07. 04. - 02. 06. 2024

Ganz nach dem Motto des Vereins, 
Aschach liebenswert mitzugestalten, 
konnten wir im vergangenen Jahr einige 
Veranstaltungen abhalten und mitorga-
nisieren.

Beteiligung an  
Gemeindeveranstaltungen
Gemeinsam mit dem Kulturausschuss 
wurden der Faschingsumzug und das 
Abelstraßenfest veranstaltet. Bei der 
Ferienaktion "Leben am Fluss" erkunde-
ten wir das Donautal am Wasser mit der 
Fähre, und wanderten zu Fuß über den 
Donausteig.

Wein - Einst und Jetzt
Nach einer kurzen Sommerpause luden 
wir in der alten Tischlerei am Schopper-
platz zu einem gemütlichen Abend, der 
ganz im Zeichen des Aschacher Weins 
stand.

Lebenswertes Aschach Ausstellung 17

im Museum Angerlehner
Ascheter Str. 54, 

4600 Thalheim bei Wels

Das Museum Angerlehner lädt 
zur Eröffnungsmatinee 

der Ausstellung
am Sonntag, dem 07. April 2024 

um 11 Uhr

BEGRÜSSUNG | ERÖFFNUNG
Heinz J. Angerlehner,  

Museumsgründer
ZUR AUSSTELLUNG SPRICHT
Christine Haiden, Vorsitzende 

Landeskulturbeirat OÖ

Künstlerinnen-Workshop mit 
Marie Ruprecht

„Inspiration Natur - Abstrakte 
Landschaftsdarstellung“
So., 21.04.2024, 14-18 Uhr

Künstlerinnengespräch mit 
Marie Ruprecht

So., 02.06.2024, 15 Uhr

Eintritt: € 14,-|12,-

Das Museum hat 
samstags von 14:00 -18:00 Uhr

und
sonntags von 10:00 - 18:00 Uhr

geöffnet.

Veranstaltungshighlights

Veranstaltungsvorankündigungen
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TTrriioo  FFaannttaassttiiqquuee  

„Träumereien“ 
Neben dem bereits erwähnten 
Konzert (siehe nebenstehende 

Ankündigung) haben wir noch zwei 
weitere Termine für die nächste Zeit 

in Planung:

Am 03.05.2024 um 19:30 Uhr 
beehrt uns der lyrische Tenor 

Markus Miesenberger unter dem 
Motto "Cupido - Love Songs" eben-
falls in der Pfarrkirche. Mit samt-

weicher Stimme  wird ein breitgefä-
chertes Repertoire an Liebesliedern 

vorgetragen - von melancholisch 
bis heiter.

Hier sind Kartenreservierungen bei 
Frau Hilde Golker 

(T: 0664/751 666 60 
oder E: h.golker@liwest.at) 

bereits möglich

Der 17. 05.2024 wiederum soll dem 
"Aschacher Bier" gehören. Um 

18.00 Uhr können im ehem. Kauf-
haus Ettl, eine vielzahl ambionierte 

Bierkreationen von Aschacher 
Hobbybrauern verkosten werden. 

Wir möchten auf die erste museale 
Einzelausstellung einer Aschacher 

Künstlerin hinweisen:

Marie Ruprecht, »Dahin, wo wir schon sind Nr. 1«, 
2024, Acryl auf Leinwand,

120 x 120 cm © Marie Ruprecht
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Vorstellung neuer Funktionäre
2024 darf der Alpenverein 
Aschach an der Donau, mit 
einem neuen, motivierten 
Team starten.

Bei der Jahreshauptversammlung am  
2. Dezember 2023 wurden daher folgen-
de neue Funktionäre bekannt gegeben. 

Markus Henzel ist stellvertretender 
Schriftführer und betreut mit viel Enga-
gement unsere Kletterhalle, sowie die 
Einteilung der Hallenaufsicht. 
Carina König verstärkt nun unser Team 
als Schriftführerin.
Kerstin Henzel ist als neue Kassierin, für 
unsere Homepage und unsere Finanzen 
verantwortlich.
Bernhard Huemer dürfen wir als Ob-
mann Stellvertreter begrüßen, der uns 
im kommenden Berg-Jahr durch so 
einige Klettersteige führen wird.

Als neuen Obmann dürfen wir nun 
Benjamin Rammelmüller vorstellen. Er 

ist seit 1987 Mitglied des Alpenvereins 
und ein erfahrener Bergsteiger sowie 
Skitouren-Führer.

Im Zuge dessen, möchten wir uns noch 
bei Carina König und Michaela Kersch-
berger für die letzten sieben Jahre als 
Obfrau und Obfrau Stellvertreterin be-
danken.
Ganz herzlich möchten wir auch noch 
unsere neuen Teammitglieder, Brigitte 
und Gernot Augdoppler und Christian 
Schäflinger, begrüßen, die euch bereits 
im kommenden Sommerprogramm mit 
tollen Touren begeistern werden.

Auf einen schönen Bergsommer/-früh-
ling 2024, mit ein paar genussreichen 
Bergtouren, freuen wir uns und wün-
schen Euch gutes Wetter und Berg Heil! 

Sommerprogramm des Alpenvereines
Datum Infos Tourenführer Tel. Nr.

20.04.2024 Mountainbike Pfenningberg Carina König 0664/73206327

21.04.2024 Kräuterwanderung Brigritte Augdoppler 0699/11347462

28.04.2024 Wanderung Schoberstein bei Ternberg Michaela Kerschberger 0680/3150081

01.05.2024 Maifest Hartkirchen Markus Henzel 0676/6566803

05.05.2024 Familienwanderung Stauff Ernst Schäflinger 0650/9944192

18.05.2024 Kreuzmauer Südwestgrat MSL Benjamin Rammelmüller 0664/4405977

14.-15. 06. 2024 Bergtour Jubiläumsgrat von der Alpspitze bis auf die Zugspitze Benjamin Rammelmüller 0664/4405977

23.06.2024 Eisenerzer Klettersteig (D) Ernst Schäflinger 0650/9944192

24.-26.06.2024 Stüdlgrat Großglockner Benjamin Rammelmüller 0664/4405977

29.06.2024 Dorffest Hartkirchen Markus Henzel 0676/6566803

07.07.2024 Klettersteig Postalm (D) Christian Schäflinger 0670/4024515

13.-14.07.2024 Wanderung Schladminger Tauern Ernst Schäflinger 0650/9944192

09.08.2024 Moutainbiken Beni Trail Carina König 0664/73206327

25.08.2024 Klettersteig Kaiserschild (E) Christian Schäflinger 0670/4024515

15.09.2024 Wanderung NaturErlebnisWelt Wurzeralm Michaela Kerschberger 0680/31510081

22.-23.09.2024 Klettersteig Gr. Priel (D) Bernhard Huemer 0664/5348026

13.10.2024 Wanderung Eisernes Bergl Bernhard Huemer 0664/5348026

19.10.2024 Fackelwanderung Kerstin Henzl 0676/6566804
Details und Infos beim jeweiligen Tourenführer!



Mitteilungen der Gemeinde 19

 

Das Frühjahr...
Stäucher und Äste im Straßenraum
Gemäß Straßenverkehrsordnung gehört 
es zu den Pflichten jedes Grundeigetümers, 
den Straßenraum sowie das Lichtraum-
profil entsprechend frei von Ästen und Be-
wuchs zu halten (siehe dazu untenstehende 
Darstellung!)

Im Sinne der Verkehrssicherheit ersuchen 
wir bei Neupflanzungen darauf zu achten, 
dass genügend Abstand zur Grundgrenze 
gehalten wird. Bei bereits bestehenden He-
cken und Sträuchern sollte darauf geachtet 
werden, dass überhängender Bewuchs re-
gelmäßig geschnitten wird. Auch ist dafür 
zu sorgen, dass etwaige Verkehrszeichen 
oder Straßenbeleutchungskörper nicht 
von Pflanzenteilen verdeckt werden.

"(Grün-)Abfall" gehört NICHT in den Wald:
Wir möchten weiters daran erinnern, dass 
die Ablagerung von Grün- und Strauch-
schnitt in Waldrandbereichen und Wäldern 
nicht gestattet ist und geahndet werden 
kann. Neben einer etwaigen Besitzstörung 
durch die unerlaubte Nutzung 
fremden Eigentums, ver-
stoßen solche Ablagerungen 
auch gegen forstrechliche 
Bestimmungen und das Abfall-
wirtschaftsgesetz

Die Entsorgung von haushalts-
üblichen Mengen Grün- und 
Strauchschnitt (1 m³ Grün- 
bzw. 2 m³ Strauchschnitt pro 
Woche) ist beim Feuerwehr-
haus in den dafür vorgese-

henen Boxen möglich. Hier bitte darauf ach-
ten, dass das abgelagerte Material nicht die 
Verkehrsflächen beeinträchtigt. Größere 
Mengen müssen einer gewerbsmäßigen 
Entsorgung zugeführt werden.

Lärmbelästigung
Durch einschlägige Untersuchungen ist 
nachgewiesen, dass Lärm in der Freizeit zu 
den bedeutestens Stressfaktoren gehört 
und unsere Gesundheit gefährdet. Es wird 
daher eindringlich ersucht, die Benutzung 
von Rasenmähern, Kreis- und Motorsägen, 
Heckenscheren, Hochdruckreinigern und 
anderen Maschinen mit ähnlicher Lärment-
wicklung an 

Samstagen ab 15:00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen 

zu lassen.

Für landwirtschaftliche Einsätze gilt dieses 
Ersuchen zwar nicht, aber auch hier wird 
um Rücksichtnahme seitens der landwirt-
schaftlichen Betriebe ersucht. 

... ist die Zeit in der sich 
auch die Natur wieder 
regen beginnt, deshalb 
möchen wir wieder auf 
einige Dinge aufmerk-
sam machen.

Schupperticket-Aktion
Die Schnupperticket-Aktion der Ge-
meinde wird bis auf weiteres weiter-
geführt, jedoch mussten wir den Preis, 
aufgrund der allgemeinen Teuerung, ab 
1. März 2024 auf € 5,-- erhöhen.
Zur Erinnerung: Das Schnupperticket 
kann am Gemeindeamt ausgeliehen 
werden, soweit es am gewünschten Tag 
verfügbar ist. Reserverien Sie deshalb 
bitte das Ticket ehest möglich!

Europawahl
Die Europawahl 2024 wird am 9. Juni 
2024 stattfinden. 
Alle weiteren Informationen erfolgen 
über die amtliche Wahlinformation, die 
allen Wahlberechtigten rechtzeitig vor 
der Wahl zugestellt wird. 
Alle EU-Bürger:innen möchten wir auf 
die Möglichkeit hinweisen, sich in unser 
Wählerverzeichnis eintragen zu lassen 

Wichtiges im Schnelldurchlauf
und somit in Österreich das Wahlrecht 
(für die Europwahl) ausüben zu kön-
nen, dadurch verlieren sie jedoch das 
Wahlrecht für diese Wahl in ihrem Her-
kunftsstaat und müssen dies dort auch 
selbstständig melden. Der entsprechnde 
Antrag muss bis spätestens zum Stich-
tag (26. März 2024) gestellt werden, die 
Antragsformulare liegen im Gemeinde-
amt auf.

Eltern-/Mutterberatung
Das Angebot der Eltern-/Mutterbera-
tung  der Kinder- und Jugendhilfe der 
Bezirkshauptmannschaft findet im  
Bezirk an zwei Orten statt. Es sind dies:

1.	 Familienbundzentrum Eferding, 
Starhembergstraße 7,  
4070 Eferding, jeweils 14 -16 Uhr 
Termine: 2. Apr.; 7. Mai.; 4. Jun.; 2. Jul.; 
6. Aug.; 3. Sept.; 1. Okt.; 5. Nov., 3. Dez.

2.	 Bezirksalten- und Pflegeheim  
Hartkirchen, Achleitnerstraße 1, 
4081 Hartkirchen,  
jew. von 14:00 bis 15:30 Uhr 
Termine: 16. Apr.; 19. Mai; 18. Jun.; 
16. Jul.; 20. Aug.; 17. Sept.; 15. Okt.; 
19. Nov.; 17. Dez.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die BH 
unter Tel.: 07248/603-64611.

Auf dem neuesten Stand, was 
Nachrichten aus der Gemein-

de betrifft, bleiben Sie auf 
unserer Homepage 

www.aschach.at 
oder auch über 

die Gem2Go-App 
auf ihrem Smartphone!



Blutzentrale Linz 20

Blutspendeaktion Aschach

Unfälle, Operationen, Geburten, die 
Behandlung lebensbedrohlicher 
Krankheiten: Blut ist das wichtigste 

Notfallmedikament und durch nichts 
ersetzbar. Eine Blutkonserve besteht aus 
lebenden Zellen und ist deswegen auch 
nur 42 Tage haltbar. Blutspenden können 
alle gesunden Menschen ab 18 Jahren, 
dabei sind bestimmte medizinische und 
gesetzliche Kriterien zu erfüllen und ein 
amtlicher Lichtbildausweis mitzubrin-
gen.

Mit geringem zeitlichen Aufwand kann 
man Großes bewirken und Leben retten 
– ein unbezahlbares Geschenk für all 
jene, die auf eine Blutkonserve angewie-
sen sind und ein tolles Gefühl für einen 
selbst, das garantiert glücklich macht.
Machen auch Sie einem anderen Men-
schen dieses ganz besondere Geschenk 
und kommen Sie zur Blutspendeaktion 
ins Pfarrzentrum Aschach am Dienstag, 
26.3.2024, in der Zeit von 15.30 bis 20.30 
Uhr – am besten gemeinsam mit Ihren 
Lieben!

Service für Blutspender steht im Mittel-
punkt 
Die Blutspende-App „MEIN BLUT“ macht 
das Blutspenden noch einfacher, komfor-
tabler und sicherer. Die App vereinfacht 
den Ablauf einer Blutspende deutlich. 
Der Gesundheitsfragebogen kann nun 
ganz bequem in der Blutspende-App 
vorab ausgefüllt werden. Ein weiterer 
wesentlicher Vorteil der Blutspende-App 
ist, dass bereits ein paar Tage nach der 
Spende ganz einfach online der Blutbe-
fund abgefragt werden kann. Zusätzlich 
beinhaltet die App den digitalen Blut-
spendeausweis, die Anzahl bisheriger 
Blutspenden und zeigt alle Blutspende-
termine in der Nähe an. 
Weitere Informationen zur Blutspende 
erhalten Sie auf der Internetseite www.
blut.at und am Blut-Servicetelefon unter 
der kostenlosen Telefonnummer 0800 
190 190. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:
•	 „Fieberblase“
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 

FSME, Influenza, Diphtherie, Teta-
nus, Polio, Meningokokken, Hepati-
tis-A/-B, Covid-19

•	 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen:
•	 Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
•	 Zahnsteinentfernung
•	 Zahnextraktion
•	 Wurzelbehandlung
•	 Grippaler Infekt ohne Fiber (Erkäl-

tung. Schnupfen, usw.)
•	 Corona mit leichtem Verlauf – ohne 

Fieber

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler 

Infekt mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.)

•	 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern Mumps, Röteln, BCG, 
etc.

•	 Einnahme von Antibiotika
•	 Corona mit Fieber (starker Verlauf)

In den letzten 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpra-
xis, Permanent Make up

•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten

Rette Leben -  
Spende Blut!

Dienstag,  
26. März 2024 

15:30 - 20:30 Uhr 
im Pfarrzentrum
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Wasserqualitätsdaten (Stand: Oktober 2023)

In der Sozialbetreuung beruflich 
durchstarten

Caritas Oberösterreich

Jobmöglichkeiten in der Kinder- und 
Jugendhilfe offen. Zusätzlich haben die 
Absolvent:innen den Beruf der Pflege-
assistenz (mit Ausnahme Behinderten-
begleitung) in der Tasche und können 
damit beispielsweise in einem Kranken-
haus tätig sein. Die Ausbildung in der 
Altenarbeit ist auch in Teilzeit möglich.
 
Start ab 16 Jahren möglich
Die Ausbildung kann durch den Vor-
bereitungslehrgang als Bildungs- und 
Orientierungsjahr bereits mit 16 Jahren 
begonnen werden. Dieser Lehrgang 
stellt auch für Menschen, die Deutsch 
nicht als Muttersprache haben, eine gute 
Möglichkeit dar, in den Sozialbereich 
einzusteigen. Personen ab 18 Jahren 
können für diesen einjährigen Lehrgang 
eine finanzielle Unterstützung durch eine 
Implacementstiftung beantragen. 
Die Pflegestipendien vom Land OÖ und 
vom Bund gelten für alle Ausbildungs-
zweige.

Nähere Informationen und Anmeldung: 
Caritas-Schule, Schiefersederweg 43, 
4040 Linz (Alten-, Familienarbeit, Vor-
bereitungslehrgang, Schulassistenz) 
ausbildungszentrum.linz@caritas-ooe.at 
oder 0732 76 10-81 80

Caritas-Schule, Salesianumweg 3, 4020 
Linz (Behindertenarbeit, Behinderten-
begleitung, Integrative Behindertenbe-
gleitung, Lehrgang Sozialpsychiatrie und 
Lehrgang Soziokulturelle Begleitung) 
sekretariat@sob-linz.at sowie direktion@
sob-linz.at oder 0664 181 20 03.

Wer einen Beruf sucht, der sich und an-
deren Freude macht, sollte sich für einen 
Job in der Sozialbetreuung entscheiden: 
in der Altenarbeit, Behindertenarbeit, Be-
hindertenbegleitung, Familienarbeit oder 
Integrativen Behindertenbegleitung. 
Die Ausbildungen gibt es in den beiden 
Caritas-Schulen in Linz und Linz-Urfahr 
und sind durch die Pflegestipendien vom 
Land OÖ (600 Euro pro Monat) oder vom 
Bund (1.400 Euro pro Monat) gefördert. 
Für das kommende Schuljahr 2024/25 
sind Anmeldungen ab sofort möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
unter www.ausbildung-sozialberufe.at

Die späteren Einsatzgebiete der Ab-
solvent*innen der Caritas-Schulen sind 
vielfältig, wie beispielsweise in Wohn-
bereichen und Tagesbetreuungen für 
Senior:innen und Menschen mit Beein-
trächtigungen. Ebenso sind Sozialbe-
treuer:innen auch direkt bei älteren Men-
schen oder Familien zu Hause im Einsatz. 
Mit dem Zusatz der sozialpädagogischen 
Fachkraft stehen beispielsweise auch 

Parameter Dimension Parameterwert 
(Grenzwert)

Indikatorwert
(Richtwert) MESSWERT

Temperatur °C - 25 12,6

Elektrische Leitfähigkeit μS/cm - 2500 415

ph-Wert - - 6,5 - 9,5 7,6

Calcium mg/l 400 63,3

Magnesium mg/l - 150 14,4

Ammonium (NH4) mg/l - 0,5 0,012

Chlorid (Cl) mg/l - 200 20,1

Nitrat (NO3) mg/l 50 - 8,6

Sulfat (SO4) mg/l - 250 22,6

Nitrit (NO2) mg/l 0,1 - <0,01

Fluorid mg/l 1,5 - 0,17

Natrium mg/l - 200 13,7

Kalium mg/l - 50 2,71

Carbonathärte °dH - - 9,88

Gesamthärte °dH - >8,4 12,2

Eisen mg/l - 0,2 <0,01

Mangan mg/l - 0,05 <0,005

Pestizide

Alle laut Trinkwasserverordnung untersuchten Pestizidmessungen, liegen unter dem Grenzwert von 0,1 μg/l.

Atrazin μg/l 0,1 - <0,0250

Desthylatrazin μg/l 0,1 - <0,0250

Bentazon μg/l 0,1 - <0,0150

Unser Ortswasser erfreut sich bester Qualität!
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Seit Juli 2023 können wieder Projekte zur 
Förderung aus dem EU-Topf LEADER eingereicht 
werden. Vier neue Projekte wurden bereits 
positiv bewertet: Generationenpark inkl. 
Fitnessweg Eferding, Appetit auf Zukunft, 
Aufbau einer regionalen Energiegemeinschaft 
und Enkeltaugliche Region Eferding - 
Miteinander ins Tun kommen. 
Informationen und Unterstützung bei der 
Erarbeitung der erforderlichen Unterlagen gibt 
jederzeit das LEADER-Büro. 
 

Appetit auf Zukunft 
 
Ein Blick auf www.eferdingerland.at/Akademie 
lohnt sich. Ein ambitioniertes 
Bildungsprogramm, das sich unseren 
Ressourcen widmet, wird laufend angeboten: 
Kulinarik, upcycling, do it yourself, Projekttage 
für Schulen, und vieles mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir haben unsere Homepage umgestaltet. Auf 
www.eferdingerland.at sind jetzt noch mehr 

Inhalte zur Region zu finden.  
Fragen und Infos:  

07272 / 69 799 oder office@regef.at 

 
 

Neue Schwerpunkte – neue Projekte 
LEADER hat in den nächsten Jahren viel vor 

  
 
 
 
 
 
 

 

Lebens.Mittel.Wert 
 
Für 10 - 15-jährige Schüler:innen wurde eine 
Wanderausstellung erarbeitet, die sich mit dem 
Wert von Lebensmitteln beschäftigt. Vor allem 
auch mit der Rolle von uns Konsument:innen. 
8 Holzstecktürme, ein Medienturm und eine 
Vielzahl an interaktiven Modulen bringen den 
Jugendlichen die Welt der Lebensmittel näher. 
Die Ausstellung kann bei Klaudia Ritzberger 
gebucht werden. 
 
www.eferdingerland.at/Lebens_Mittel_Wert 

 
Die Region auf dem Teller 

 
Wo gibt es Fisch in der Region? Bei wem kann 
ich Bioprodukte kaufen? Wo gibt es welches 
Obst und Gemüse? Wir haben alle Infos 
zusammengetragen: 
 

www.eferdingerland.at/Direktvermarkter 
 

Lebens.Mittel.Wert 
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April Mai Juni

Mo 1 3 Mi 1 4 Sa 1 1

Di 2 4 Do 2 3 So 2 1

Mi 3 3 Fr 3 1 Mo 3 2

Do 4 1 Sa 4 2 Di 4 3

Fr 5 2 So 5 2 Mi 5 4

Sa 6 3 Mo 6 3 Do 6 3

So 7 3 Di 7 4 Fr 7 1

Mo 8 4 Mi 8 3 Sa 8 2

Di 9 3 Do 9 1 So 9 2

Mi 10 1 Fr 10 2 Mo 10 3

Do 11 2 Sa 11 3 Di 11 4

Fr 12 3 So 12 3 Mi 12 3

Sa 13 4 Mo 13 4 Do 13 1

So 14 4 Di 14 3 Fr 14 2

Mo 15 3 Mi 15 1 Sa 15 3

Di 16 1 Do 16 2 So 16 3

Mi 17 2 Fr 17 3 Mo 17 4

Do 18 3 Sa 18 4 Di 18 3

Fr 19 4 So 19 4 Mi 19 1

Sa 20 3 Mo 20 3 Do 20 2

So 21 3 Di 21 1 Fr 21 3

Mo 22 1 Mi 22 2 Sa 22 4

Di 23 2 Do 23 3 So 23 4

Mi 24 3 Fr 24 4 Mo 24 3

Do 25 4 Sa 25 3 Di 25 1

Fr 26 3 So 26 3 Mi 26 2

Sa 27 1 Mo 27 1 Do 27 3

So 28 1 Di 28 2 Fr 28 4

Mo 29 2 Mi 29 3 Sa 29 3

Di 30 3 Do 30 4 So 30 3

Fr 31 3

Die Dienstbereitschaft der angeführten 
Apotheken beginnt wochentags nach 

Dienstschluss, samstags ab 17:00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 08:00 Uhr.

Etwaige Änderungen vorbehalten!

Die jeweils dienstbereite Apotheke kann 
im Internet unter www.apotheker.or.at 

oder bei der Gesundheitsberatung 1450 
abgefragt werden.

Apotheken-Notdienst
Stadtapotheke
Stadtplatz 14
4070 Eferding
07272/22 17

St. Hubertus 
Apotheke
Bahnhofstraße 38
4082 Aschach
07273/6304

Nibelungen 
Apotheke
Edelweißstraße 6
4072 Alkoven
07274/8920

Christopherus- 
Apotheke
Linzer Straße 16
4070 Eferding
07272/76 9 50 4

1 2

3

Hausärzlicher Notdienst (HÄND)

Erster Ansprechpartner ist und 
bleibt der Hausarzt zu den 
Ordinationszeiten.

Was tun, wenn abends oder am 
Wochenende der Hausarzt nicht 
erreichbar ist?
In Zusammenarbeit mit dem OÖ 
Roten Kreuz bietet die Ärztekammer  
OÖ für solche Fälle den "Hausärzt-
lichen Notdienst" an. 

Unter der Rufnummer 141 erfah-
ren Sie außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten, welcher Arzt in 
Ihrer Region Dienst hat und wie er 
erreichbar ist. 

•	 Wenn´s weh tut – Rufen Sie 
1450, Ihre Gesundheitsbera-
tung am Telefon

•	 Wenn ein praktischer Arzt 
benötigt wird – ist der HÄND 
(HausÄrztliche NotDienst) in 
ganz OÖ. über 141 erreichbar.

Ablauf:
An Wochentagen:
Es steht ein Visitendienst von 19 - 7 
Uhr sowie eine Rufbereitschaft von 
14-19 Uhr zur Verfügung.

Samstag, Sonn- und Feiertag:
Der hausärztliche Notdienst wird an 
Wochend- und Feiertagen durch  
Visitendienste in der Zeit von 7 - 19 
und 19 - 7 Uhr sowie durch zusätz-
liche Ordinationsdienste geführt.

Im Bezirk Eferding versehen jeweils 
2 Ordinationen an Wochend- und 
Feiertagen (9 - 13 Uhr) Dienst.

Ein Veröffentlichung eines Dienst-
planes für den Ordinationsdienst ist 
nicht mehr sinnvoll, da es häufig zu 
Änderungen kommt. Über 141 kann 
die dienstbereite Ordination jeder-
zeit erfragt werden.

Wichtige Rufnummern:
•	 Gesundheitsberatung: 1450
•	 HÄND: 141
•	 Feuerwehr: 122 

Kommandant: 0676/75 57 985
•	 Polizei: 133 

PI Aschach: 05 133 4222
•	 Rettung: 144 

RK Hartkirchen: 07273/6344 
ASB Feldkirchen: 07233/6380

•	 Opfernotruf: 0800/112 112
•	 Bei Gewalt: 0800/240 268
•	 Seel-Sorge, Elterntelefon:  

0732/1770
•	 Notfall-Nummer der WDL  

(Wasserversorung): 
0664/57 71 001
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Veranstaltungen
März/April/Mai/Juni
30.03., 27.04., 25.05. sowie 29.06.2024 

Aschacher  
Schmankerlmarkt

von 09:00 - 14:00 Uhr
im Bereich der Donaupromenade
Veranstalter: Kulturausschuss der Gemeinde

06.04.2024

Konzert "Lara Amalia |  
Lost Compadres"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

13.04.2024

Ausstellung 
"Weibsbilder: Chaos"

um 19:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

13. u. 14. 04. 2024

Konzert "Brass & Voices"

Samstag von 19:30 - 21:00 Uhr
Sonntag von 18:00 - 19:30 Uhr
im  AVZ
Veranstalter: Markmusikkapelle und 
Chor "Cantus Toccare"

19.04.2024

Aktionstag 
"Fussgesundheit"

von 15:00 - 20:00 Uhr
im Pfarrzentrum Aschach
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

19.04.2024

Konzert "Katharina Strasser
- 50+ Jahre Austropop"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturiniative Spektrum

26.04.2024

Vortrag "Mit Kindern über 
das Sterben reden"

um 19:00 Uhr 
im Pfarrzentrum
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

27.04.2024

Podiumsdiskussion

um 19:00 - 21:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Verein "Aufschrei"

03.05.2024

Konzert "Cupido" 
mit Markus Miesenberger

um 19:30 Uhr
in der Pfarrkirche Aschach
Veranstalter: Verein "Lebenswertes Aschach"

04.05.2024

Kabarett "RaDesching: 
Säulenheilig"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

17.05.2024

"Aschacher Bier" 

Verkostung ab 18:00 Uhr
im ehem. Kaufhaus Ettl
Veranstalter: Verein "Lebenswertes Aschach"

18.05.2024

Aufschrei in der Tischlerei

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Verein "Aufschrei"

24.05.2024 

Aschacher Vinum

von 16:00 bis 22:00 Uhr
im Schloss Aschach
Veranstalter: VO-Show-Agentur

25.05.2024

Konzert 
"Hans Theesink Solo"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

08.06.2024

Kabarett "Stefan  
Leonhardsberger: JA"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

22.06.2024

Konzert "SSQ -  
Spring String Quartett"

um 20:00 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative SPEKTRUM

Einen Überblick über den gesamten Aschacher Veranstaltungskalender finden Sie 
auf unserer Homepage aschach.at

22.03.2024

Konzert "Träumereien" mit 
dem Trio Fantastique

um 19:30 Uhr
in der Pfarrkirche Aschach
Veranstalter: Verein "Lebenswertes Aschach"

22. - 23. 03.2024

Großer Bücherflohmarkt

Freitag von 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag von 08:00 - 12:00 Uhr
im Pfarrzentrum Aschach
Veranstalter: Öffentl. Bibliothek der Pfarre

22.03.2024

Trauertreff

von 14:00 bis 16:00 Uhr
Rotes Kreuz Eferding
Veranstalter: OÖ. Rotes Kreuz

23. - 24.03.2024

"Ei , Ei" - Ostermarkt

jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr
im Schloss Aschach
Veranstalter: Schloss Aschach

22.03.2024

Blutspendeaktion

von 15:30 bis 20:30 Uhr
im Pfarrzentrum Aschach
Veranstalter: Blutspendedienst OÖRK

28.03.2024

Spielenachmittag  
für "Jung & Alt"

von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Pfarrzentrum Ascahch
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

30.03., 27.04., 31.05. sowie 28.06.2024

Nachtwächter-Wanderung

von 19:00 - 20:30 Uhr
Treffpunkt Kirchenplatz
Veranstalter: Krexhammer, Hubert
Tel.: 0676/7718185
E-Mail: hubert.krexhammer@gmail.com

20
24


